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Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bominert in Wiesbaden.
Geschäftsstelle: Manritiusftraste H. — Telephon No 199

Nr . 20 ^ Dienstag , den 1» November 1999 . XV . Jahrgang;

Amtlicher Shell.
Bekanntmachung.

DaS 2te Bataillon Füsilier-Regiment von GerSdorff
(Hessisches) Nr. 80 laßt am 14., 15, 16., 17. und 19. d.
Wtts. täglich von 9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Nachmittags
in dem Gelände nordwestlich der Stickelmühle(Sichterthal)
Schießübungen mit scharfen Patronen abhalten.

Das gefährdete Gelände wird während der Zeit des
Schießens durch Sichcrheitsposten abgesperrt, deren Anord¬
nungen zur Verhütung von Unglücksfällen unweigerlich Folge
zu geben ist.

Dieses wird mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß das Betreten des abgesperrten Geländes unter¬
sagt ist.

Wiesbaden, den 2. November 1600.
Der Polizei -Präsident.

St.  Prinz v. Natibor.

Wird veröffentlicht. 00
Wiesbaden, den 6. November 1900.

Der Magistratr
— _ I . Heß.

Bekanntmachung,
die Personenstandsausuahme betr.

Diejenigen hiesigen Einwohner, bei welchen die HauS-
listen vom 29. Octbr c. noch nicht abgehott sein sollten,
werden hiermit höfl. gebeten, dieselben umgehend auf Zimmer
Nr. 7 des Nathhauses dahier gefl. abgeben lassen zu wollen.

Wiesbaden, den 5. November 1900. 4170
Der Magistrat. — Steuerverwaltung:

_ ' H- tz._
Verdingung.

Die Arbeiten zur Herstellung einer ca . 660 m
langen Betonrohr -Kanalstrecke der Profile 60/40,
45 30, 37.5/25 und 30/20 cm, nebst den zugehörigen Spezial-
tauten, in der Aarftratze , vom Haus Nr . 20 auswärts
bis zum Wald sollen verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während
der Vormittagsdienststunden im Nathhause Zimmer Nr. 75
eingesehen, die Verdingungsunterlagenauch von dort gegen
Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Dienstag , den 20 . No¬
vember 1900 , Vormittags 11 Uhr einzureichen, zu
welcher Zeit die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa
erschienener Bieter stattfinden wird.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 8. November 1900.

Stadtbauamt, Abtheilung für Kanalisationswesen.
Der Oberingeuieur:

4077 Arensch.

Bekanntmachung.
Nach § 1 der hiesigen Hundesteuerordnnng ist für

jeden Hund, welcher in dem Stadtbezirk Wiesbaden tanger
als L Wochen im Steuerjahre gehalten wird, eine Jahres-
steucr von 20 Mk. und wenn der Hund eine Schulterhöhe
von mehr als 50 cm hat, eine solche von 30 Mk. zur
Steuerkasse zn entrichten.

Hiernach werden diejenigen Besitzer von Hunden,
welche im Lause dieses Jahres hier zngezogen
sind und die Hundesteuer bis jetzt auch nicht gezahlt haben,
zur Anmeldung der Hunte und zur Zahlung der Hunde¬
steuer aufgefordert. Wer dieser seiner Verpflichtung nicht
nachlommt, verfällt in eine Ordnungsstrafe bis zu 30 Mk.

Wiesbaden, den 9. November 1900.
Dcr Magistrat:

4128 I . B. : Heß.

Bekanntmachung.
Die Ehefrau Wilhelm Seif , Karoline geb . Zorn^

geboren am 17. November 1869 zu Langenschwalbach. zuletz
Wettritzstraße No. 33 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge
für ihre Kinder, sodaß dieselben aus öffentlichen Mitteln
unterhalten werden müssen.

Wir bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den 9. November 1900.

Der Magistrat.
4140 Ârmen-Verwaltung. Mangold.

Bekanntmachung.
Aus unserem Armen-Arbeitshaus, Mainzerlandstraße6,

liefern wir frei ins Haus:
Kiefern Auzündeholz,

geschnitten und fein gespalten, per Ccntner Mk. 2.60
Bestellungen werden im Rathhause, Zimmer 13, Vor¬

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhtz
entgegengenommen.

Wiesbaden, den 16. October 1900.
Der Magistrat.

3680 Armen Verwaltung. M a n g ol d.

Bekanntmachung.
Im Hinblick auf die bevorstehende Winterzeit werden

die Interessenten daran erinnert, die in Gürten liegenden
Wasserleitungen pp. zu entleeren und Hausleitungen pp.
soweit erforderlich mit ausreichenden Schutzvor¬
richtungen gegen Einfrieren zu versehen, wobei das
Anbringen eines Thermometers an den betreffenden Stellen
sehr empfehlenswerth ist.

Insbesondere mache ich auf die in Neubauten vor¬
handene große Gefahr aufmerksam.

Wiesbaden, den 1. November 1900.
Der Director

der städt. Wasser-, Gas- und Elcktr.-Werke.
3811 Muchall.
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ff/Ir t>le ttnterbrtnautta « Utveau * tvirb eine
(Stagt ™ einen, „wflkichst in  i >cr NSH - d - s BlatMaufe*
ßclcaencti föoitfc — zu »nethen gesucht.

Wir ersuchen, schriftliche Offerten ""t Pre .sanqabe
und sonstigen Bedingungen bis spätestens LS . d . MttS.
aus Zimmer No . 40 » abgeben zu wollen.

Wiesbaden , den 8 . November 1900 . 410aStadtbanamt:
Frobe n i n s.

s === = = ' 11 Vc ran nt m achnng.
Um Angabe des ' ufentbalts folgender Personen , welche

sich der Fürsorge für hülfsbednrftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1 . der ledigen Dienstmagd Knroline Bock , geb . 11 . 12
1864 zu Weilmnnster . t Q iu «7

2 . des Glasergehnlsen Karl Böhnke , geb . 31 . 3 . 180/
zu Elberfeld . . OÜ i .

3 des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28 . 1l.
1857 zu Hvhendodeleben , -

4 . der ledigen Katharine Christ , geb . 16 . 4 . 187o
zu Oberrod , . ^ .

5.  der ledigen Sprachlehren» Johanna Fritze
Georgine Denneinaiiii , geb. 23. 12. 1856 zu

6 . de? Maurers Wilhelm Dörr , geb . 3 . 12 . 1862

7 . der" ledigen Louise Ernst , geb . 3 . 5 . 1868 zu Wres.

8 . des^ Kellners Friedrich Ludwig GrÜnagel , geb.
12 . 4 . 1858 zu Zweibrücken.

9 . der Taglöhnerin Marie Herrwann . geb. 7 . 4 . Ivo»

10 . des Taglöhners Johann Hof , geb . 28 . 3 . 1852 zu

11 . de? TaMiner ^ Albert Kaiser , geb. 2. 4 . 1860

12  dir Sr « » ™ Mansch . s°b. 25 . 2. 1876 zu

13. d-n !digeu Mina Kr. h. g°b. 5.4. 1875 z>>Wi-sbad-n.
14 . des Kreissekretärs a . D . Karl Lang . geb . 2 3 . 1847

;u Hachenburg , und dessen Ehefrau Mathilde , geb.
Ebel . geb. 18. 8. 1851 zu Biebrich,

15 . des Trglöhners Karl Lehmann , geb . 27 . 3 18o3
zu Ehrenbreitstein.

16 . des Taglöhners Karl Lerchterlost , geb . 1 . 3 . 186 1

17 dcs'^ pha? nrs und Plattenlegers Johann Baptist
Maurer , geb. 4. 5. 1862 zu Mainz.

18 . des Maurers Karl Menk , geb. 5 . 3 . 18 <2  zu Bis

19 de? Taglöhners und Fuhrmanns Georg Schall
meper , geb . 16 . 9 1860 zu Urberlach

20 . des Manrergehnlsen Karl August Schneider , geb.
9 . 3 . 1868 zu Wiesbaden

21. der ledigen Margaretha Schnorr , geb . 23 . 2 . 1874
zu Heidelberg . _ , . f . 1ößQ

22 . des Musikers Johann Schreiner , geb. ~0 . 1 . 1863

23 . der" leigen Lina Simons , geb . 19 . 2 . 1871 ä" Ha ' ger
24 . der Dienstmagd Regina Bolz . geb. 7 . 10 . 18/2  zu

25. d? Taglvhners Philipp Weis , geb. 19 . 2 . 69 zu

26 . des Bierbrauers Johann Bapt . Zapf , geb . 16 . J.
1870 zu Oberviechtach.

Wiesbaden , den 2 . November 1900.
Der Magistrat . Armen -Verwaltung : Mangold.

Berabreichnng warmen Frühstücks an arme
Schulkinder.

Di - vor Jahren nach dem Vorbild - ° nd - r - r SIM - ° ui
Anregung eines Menschenfreundes zum -rst - " m ° k -mg - Iuhn-
Verabreichung « armen Frühstücks an arme
u  sich seither der Zustimmung und werkthatigen Unterstützung

der erprobte Wohlthüligleitssi . iri unserer M ' tdUrg » MauZ
in diesem Winter bewähren wird , IN dem sie uns d,e Mittel z
fließen taffen , welche uns in den Stadt setzen, senenarmerl Kin¬
dern , welche zu Hause Morgens , ehe sie rn die Schule gehen nur
ein Stück trockenes Brod , ja mitunter nicht einmal dies erhal¬
ten , in der Schule einen Teller Hafergrütz -Suppe und Brod ge-

Jm vorigen Jahre konnten durchschnittlich täglich 616 von
den Herrn Rektoren ausgesuchte Kinder wahrend der kältesten
Zeit des Winters gespeist werden . Die Zahl der ausgegebenen
Portionen betrug nahezu 38 .800.

Wer einmal gesehen hat , wie die warme Suppe den armen
Kindern schmeckt und von den Aerzten und Lehrern gehört hat
welch ' günstiger Erfolg für Körper und Geist erzielt wird , ist
gewiß gerne bereit , ein kleines Opfer für den guten Zweck zu

brm9 Six haben daher das Vertrauen , daß wir durch milde Ga¬
ben — aucki die kleinste wird dankbar entgegengenommen — m
die Lage gesetzt werden , auch in diesem Jahre dem Vedurfmtz

9 Ueber die eingegangenen Beträge wird öffentlich quittirt

Gaben nehmen entgegen die Mitglieder der Armendepu¬
tation:

Herr Stadirath Justizrath Dr . B e r g a s . Luisenstraße 20.
Herr Stadtverordneter Dr . med . Cuntz , kleme Burgftr . y,
Herr Stadtverordneter Knefeli,  Nerostraße 18,
Herr Stadtverordneter Krekel,  Dotzheimerstraße 28,
Herr Stadtverordneter L ö w , Webergaffe 48,
Herr Bezirksvorsteher Margerrl,

Herr Bezirksvorsteher Reichwein.  Dohheimerstraße 19
Herr Bezirksvorsteher Z o U i n g e r . Schwalbacherstraße 2 .->,
Herr Bezirksvorsteher Berger.  Mauergasse 21,
Herr Bezirksvorsteher R u m p f , Saalgaffe 18
Herr Bezirksvorsteher E . M ü l l e r , Feldstraße 22
Herr Bezirksvorsteher St . H o f f m a n n . PhlUpp -' b- rgstr . 3,
Herr Bezirksvorsteher Dicht,  Emserstraße 73

sowie das st ä d t i s ch e A r m e n b ü r e a u . Rathhans Zimmer
Nr . 12 und der Botenmeister , Rathhaus , Zimmer 19.

Ferner haben sich zur Entgegennahme von Gaben gütigst bereit

"s 'eit Kaufmann Hoflieferant August Engel.  Hauptge¬
schäft : Taunusstraße 14 , Zweiggeschäft : Wilhelmstraße 2,
Herr Kaufmann Emil Hees  jr .. Inhaber der Firma Karl
Äcker Nachfolger , Große Burgstraße 16
Herr Kaufmann A . M o l l a t h, Michelsberg 14.
Herr Kaufmann E . S ch e n ck, Inhaber der Firma C . Koch.
Ecke Michelsberg & Kirchgaffe - o 0
Herr Kaufmann W i l h e l m U n v e r z a g t . Langgaffe 30,
Herr Buchhändler A d o l f W i l h e l m s Inhaber der Fir-
ma Hermann Schellenberg ' sche Buchhandlung . Oranienstr . 1
(Ecke der Rheinstraße ) .

Wiesbaden , den 16 . Oktober 1900.

3287

Namens der städt . Armen -Deputation:
Mangold.

Beigeordneter.

Bekanntmachnng
Um vielfach vorgekommenen Jrrthümern für die Folge

vorzubengen , werden ' die Hauseigenthümer wiederholt daraus
aufmerksam gemacht , daß die Beiträge sur die Hauskehricht-
Absuhr durch die städtische Stenerkasse so lange weiter
erhoben werden , bis eine definitive Abmeldung beim Stadt,
banamt . Nathhaus -Zimmer Nr 42 , erfolgt ist

Die Abmeldung ist sowohl beim Austritt aus dem
AbonnementSverhältniß als auch beim Verkaufe des betresfen-
den Hauses erforderlich.

Wiesbaden , den 11 . Ockober 1900.
Stadtvanamt , Abtheilung für Straßenbau.

Der Oberingenieur: <- ^
235 Richter.
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Dienstag, den 13. November 1900.
Abonnements - Konzerte

ausgeführt von dor
Kapelle des Füs .-Keg. von Gersdorff (Hess .) Nr. SU

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn E. öottschalk.Kachln . 4 Uhr.
1. Jubel -Marsch . .̂ 'E-
2. Ouvertüre „Die Felsenmühle ' . . . . Reissiger.
3. Fantasie aus Bellini ’s Oper „Norma “ . . Schreiner.
4. Walzer „Ein Abend am Bosporus “ . . - ^ nilier.
5. Zigeuner in der Wa .dschenke “ . - -

T Potpourri aus „Das Spitzentuch der Königin “ ^?h Strauss
b. Graf Waldersee -Marsch . . . . b r W. Munch

Abends 8 Uhr:
1. „Wanderlust “-Marsch . . . . Kochout.
2. Ouvertüre zu „Die Zau bei flöte“ . Mozart

£ dein Wiener Wdd - dj fc . »
B. Croaton -Tanz . • * • • ' * ’ -vn’
6 a) Avant le Bai (Vor dem Ball) ) Intermezzo liickzeh.

b) Anrös le Bai (Nach dem Ball) )
7. Potpourri „Für Herz und Gemüth “ . . , Komzak.
6. Pizzikato -Polka . . . • • * btrau &8’

Kurliana zu Wiesbaden*
Cytius you 12  Koiizörtßii uiter MltwirRmiä liervorr. Künstler.

Freitag , den 16. November 1900, Abends 7V, Uhr:

111. KONCERT.
Leitung:  Herr KiOilift LÜHUaer,

Städtischer Kapellmeister und Königl . Musikdirektor.
Solist:

Herr Carl Perron ( Bariton) ,
Königl . Stichs. Hofopern - u. Kammersänger aus Dresden.
Orchester : Verstärktes Kur -Orchester.

Eintrittspreise:
l . nummerirter Platz : 5 Mark jH - nammerirter Platz 4 Mark;

Gallorie  vom Portal rechts Z Mark .J« Pt 0 » Gallenlinks  L Mark.
■ Kartenverkauf an der Tageskasse im Ilauptportal.

Städtische kur -\ erwaltung.

von
MovMen , Wesens re.

bei der Königlichen Badeverwaltung zu Tchlangenbad.
Fr itag . den LG. November , Dorm 1« llyr,

wird im Kursaal zu Schlangenbad von der Unterzeichneten
Verwaltung eine große PartHie Möbel als : ,

Betten. Tische, Schränke rc., sowie Weißzeug, ein ns.
und ein hölzernes Geländer

öffentlich meistbietend gegen sofortige Baarzahlnng versteigert.
Lchlanre .ibad den. 11. .November 1900.

Königliche Baveverwaltung
8514 Schla ngenbad.

Mittwoch , den 14 . November er .. Vormittags
Itt , Uhr werden im Armenrnhscld hinter der kath.
Kirche zu Biebrich:

verschiedenes Werkholz, als Dielen, Bretter, Balken
Latten, Schalterbäumeu. dgl. m.

sowie Donnerstag den 15 November er , Bor.
mittags lO 'li Uhr im Hause Wiesbadenerstr . 23
in Biebrich : . 4 , -

1 Geräthschrank, 1 Cylinderbureau, 1 Garteubank,
1b Bde. Brehms Thierleben, 9 Bde. Buch der Er.
findungen, 1 Kreissäge, 1 Drehbank. 1 Gehrnngs.
säge 1 Zeugrahmen mit Werkzeug.- 5)0 div. Schrauben-
zwingen, 1 unsert. Spieltisch, 1' Clarinettenregister.
ca. 150 Diele und Bretter, ca. 120 Schasfelle in
verschied. Farben, Filzreste. Packpapier. 2V. Ctr. Leun,
1 PartHie Stahldraht,

fCrner  1 Spieltisch. 1 unfertige Lrgel und And. m.
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlnng versteigert.

Wiesbaden, den 12. November 1900. H92
Woliciltmiipty

Gerichtsvollzieher._

Bekanntmachung
Die sofortige Einzahlung der 3. Ncte Staatssteuer

wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht, daß gegen
die Nestaulen bereits am 15. ds. Mts . das Zwangsverfahren
eiugeleitet werden muß.

Sonnenberg. 11. November 1900.Der Gemeindevoritand.
Schmidt,

3513  _ Bürgermeister. _

Bekanntmachung.
Freitag , den 16 November 1» 00 , Nachmittags

3 Uhr werden die den Eheleuten August Peter Baum
und Auguste geboreneW ei ß zu Biebrich, zur Zeit rn Stut -
gart wohnhaft, zustehenden Gebäude, bestehendm emein zwei¬
stöckigen Wohllhause. einem Hmterbau und Hofraum. 6O<OO
Aiark taxirt, belegen au der Wiesbadenerstrabezwilchen
Heinrich Künkler und Gerfon Allmayer, im NaMauszunmer
zu Biebrich zwangsweise öffentlich versteigert werden.

Wiesbaden, den 4. Oktober 1900. #
Oerichtsschreiberei 1* .

3022 des Königlichen Amtsgerichts.

Armen -Urrein.
Di- v-r-h.lich-n Miigli-d-r d-s Arm-„.B-r-in« privat-

verein) werden zu einerGeneralversammlnng
auf Tamslaq, den 17. d. M., Bormitta»s 11 Nhr m
d-m Büi -au , Bi - ichs.r ° ß- 1. - rg -b-u ^ - ing-wd -n^ ^ ^

Wi -sbad -n , den 8 . Nov -nib-e 1900 . « 06
Tagesordnung:

Aenderung der von dem Kgl. Amtsgerichte beanitandeten
Satzungen_ _ __ __ _

- ' Bekanntmachung.
Dienstag , den 27 November er.. Nachmittags

3 Uhr wird das der ledigen und großjährigen Christiane
Schmidt in -schierstem gehörige zweistöckige Wohnhaus
mit Mansardenstock, Balkon, einer Waschküche, emem Abort
Und Hofraum, belegen an der Biebricher.LaMtra ^ iw.
Ludwig Noßel II . und der Jahnstrage, taxirt auf 30.00 M.,
zum zweiten male im Nathhaus zu Tchierstein zwangsweise
öffentlich versteigert werdem

Wiesbaden , den 15 . Oktober 19 (D . 641?
Gerichtsschr . 12 Kgl . Amtsgerichts.

” Bekanntmachung.
Die Friedhöfe der isreatitischen Cultusgemeinde sind

M (*IottcrflT «60 » glich, »>i, » n. n-hm- v°»

^ ' '^ « "ü, » K »d°7i ' " H'-' « Ach .i NN, Sonntag . , - i-nst̂ .
und D°nn.-^ ,. T . ÄY « « » «« . . Sn, .. - - . m- l. d°, 'Simon Heß. '
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Ticttftan , bett 13 . fiovember 1900.
Jl . 86ontwnetrtfi ‘9<orf}rnvtifi  Adonnemen S-BilletS gültig.

Modertter Dichter -Abend
In Lerne gesetzt von Dr. Phil. H. Rauch.

Ter K-nnnersängcr.
3 Scenen von Krank Wedekind.

Gerardo, k. k. Kammersänger . . . . Hau » Sturm.
Frau Helene Marowa . Eliza Nilaston.
Pros eff or Türing . . . . ' . . Han« Manusfi.
M'ß Isabel Loeurue . . . . . . Else Tillmann.
Müller. Hotelwirth . . . ; Carl Eckbosf.
*in Hoteldiener. . Albert Noicnoiv.
Ein Hotelpage . Elly Osburg.

Eine Elavierlehrerin. Kamniermäbchen. Echrupperfrauri.
2 .

Fritzcheu.
Drama in 1 Akt von Hermann Sudrrmann.

Herr von Drosie, Major a. D .. RMrrgulSbefitzrr * • •
Helene, seine Frau . . . . . Sofie Erdenk.
Fritz, beider Sohn, Lieutenant . . , Richard Götter.
Agne-. Nichte der Frau v. Droffe . . . Helene« ovmann.
von Hallerfort, Lieutenant . . . . . . Gustav Rudolf.
Slepban, Inspektor . . . . . . Curl Eckdoff.
Wilhelm, Diener . Hermann Kunz.

-Di« Handlung spielt auf dem Gute de- Herrn vou Drosse.
• • * von Droffe . . . Dr. H. Stauch.

.1.
Abschicdssorrper.

Ein Akt (auS , Anatol CykluS") von Arthur Schnitzler.
Auatolc Richard Äiorteri
Max . . . . . Hans Sturm.
. . El>za NUaffon.
Lin Kellner Albert Rosmow.

Rach dem 1 und 2 Stück größere Pausen.
Der Beginn der Borsielluug. sowie der jedesmaligen Alte erfolgt nach

dem3. Glockenzeichen.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Mittwoch , den 14 . November 1900.
Znm 3 Male:

Novität . Der schöne 3lttto. «vvitSt.
Lufispiel in 3 Akten von Carl Laufs und Paul Hirschbergrr.

Bekmtntnmchung.
Dienstag , den 13 . Novbr . d . I . Mittags 12 Uhr

werden im . Rheinischen Hof ". Mauergasse ballier:
1 Kleiderschrank, 1 Kaffen schrarch 1 Büffet. 1 Pia«
nino, 1 Kamlnode, 1 Bertikow, 2 Schreibtische, 2 Sopha,
1 Regulator , 1 Nähmaschine, 4 Stühle . 1 Bild,
1 Drahtseil , 2 Flaschenzüge, 1 SpeiSoiajchine, 2 Halb¬
verdeck, 3 Break, 3 Zichkarrn,

ferner : 2 Kteiderschräuke , 1 Gallcrieschrank , 1 Laden-
ichrank, 1 Pianino , 4 Kanapee , 3 Kommoden,
1 Sekretär , 1 Schreibtisch , 1 Tisch, 1 Spiegel,
ü Bilder , 1 Uhr , 1 Meffingerker -Einrichtung,
12 Pferde , 1 Kuh, 2 Wagen , 1 Karr « «. 1 Break

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung bestimmt versteigert.
Xit  Versteigerung der fettgedruckten Gegenstände findet

bestimmt statt.
Wiesbaden , den 12.  November 1900 . 4187

JSäferf,
Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Dienstag , den IS . November er .. Mittags

1 llftr versteigere ich in der Hofraitr

^eantrfurterstraffe 46
1 Pferd (Nothschimmel)

ilffevllich zwangsweise gegen Baarzahlung.
Wiesbaden , den 12.  November 1900 . 4191

Salm,
Gerichtsvollzieher.

&ienftafi.  Den I » . Novbr . er . Mittags 12 llfnr
werden im „Nhernifchen Hof ", Ecke Neu - und Mauergasse
dahier:

1 Spiegelschrauk . 2 Dertikows , 1 Kommode , 2 Sopha,
1 Schreib -, 1 Rauchtisch , 1 Kruzifix , 10 Bilder , eine
Hobelbank mit vollst. Werkzeug, 20 eich. Dielen u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung verstcigert.
Wiesbaden , den 12 . Ncvember l900 . 219^

Wollonliaiipt,
Gerichtsvollzieher.

Köoiglllhk iA Klhanspirlk.
Dienstag , den 13 November 1900.

10. Vorstellung. 248. Vorstellung. Abonnement JL
Zum ersten Male wiederholt:

Kain.
Mufikalische Tragödie in einem Aufzuge. Dichtung von Heinr. Bluthanpkl

Musik von Euqen d Albert.
Mnfitalische Leitrmg: Herr König!. Kapeüme-ster Prof. Mannstaedt.

Regie: Herr Dorucwaß.
. Herr Schwegler.
Frau Lefsler Burckard.

Herr Müller.

Adam.
Eva .
Kain .
Avah .
AbN .
Ter tle'me Hanoch
Lucif̂r
Die Slioune deS Herrn.

Frl . Bradmann,terr Kraust.rl. Eothe
Herr Ruffeni.

Der Bajazzo.
(pn ^liLeei.)

Dram« in 2 Akten mit einem Prolog. Dichtung und Musik von
N. Leoncavallo. Deutsch von L. Hartman».

Musikalische Leitung: Herr König!. Kapellmeister Prof. Mannstaedt.
Regie: Herr Dornemaß.

Tanio . Haupt einer Dorf-
kouwdiMttciuruppe \ £ ~ Bajazzo Herr Costa.

Nedda, sin Weib f Ä:® Eolumbine Frl . Robinson.
Tonw, Komödiant = o Taddeo Herr Müller.
Beppo, Komödiant Harlekin Herr Tupout.
Siloio . ein junger Bauer . . . H,rr Manoff.
Erster ) ^ . H rr Schmidt.
Zweiter ) . Herr Plate,

Landleute beiderlei Geschlechts und Gassenbuben.
Zeit und Ort der wahren Begebenheit: Bei Monlalto in CakabrieJ

am 15. August (Festtag) 1865.
Dekorative Einrichtung: Herr L)ber«>Jn !peklor Schick.

Kostümliche Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Raupp.
Nach dem 1. Stücke findet die größere Pause statt.

Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preis«. — Lude nach 9Uhr.

10. Vorstellung.
Mittwoch, de« 14 November 1900.

249 . Vorstellung. Abounemcnt ö.
Dir Tochter des Erasmus.

Schauspiel in 4 Akten von Ernst v. Wildenbruch.
Anfang 7 Uhr. — Mittlere Preise. — Lude gegen 9*/. Uhr.

Rtichshallkv-Akalrr.
Täglich Abends 8 Uhr das

8 vorrvgiiôs Programm.
Näheres siehe Stratzenplakate.

LEiKiWWÄ
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